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Typus, ein befonders wilder Militärtrompeter, fo müßte er dem Schweizervolk
diefe Wahrheit fagen.

Wer Augen hat zu fehen, der fieht es: die Schweiz wird nicht durch Waffen
gerettet, fondern — politifch gefprochen — durch die Revolution Europas, die
feine herrfchende Klaffe ftürzt und eine neue Ordnung des Rechtes und Friedens
fchafft, und in letzter Inftanz durch Gottes Schutz, den wir aber verdienen
muffen.

Einfam wächft in den Bergen der Waadt eine Arve: ein letzter, wahrhaft
großer Dichter, an menfchiichem Wert feiner Dichtung Spitteler weit übertreffend:
Ramuz. Er feiert den fechzigften Geburtstag. Auch ich grüße ihn. Er ift eine
Verheißung, daß die Schweiz noch eine Zukunft haben kann.

An diefe wollen wir glauben —¦ trotz allem. Noch ift Hoffnung. Vielleicht
fogar neue Hoffnung. Aber nicht aus dem jetzigen Trugnebel von allerlei
Landesverteidigungen, Verständigungen, Anpaffungen wird fie auffteigen, fondern
aus der politifchen und geiftigen Revolution und Neugeburt ganz Europas: die
neue Schweiz!

Rundfchau.

¦Mitteilung. Die Auffätze von Otto Bauer (damals „Traugott Weber") über
„Unfer Sozialismus" und Leonhard Ragaz über „Die religiös-foziale Botfchaft"
find nun vereinigt als Brofchüre erfchienen, herausgegeben von der fchweizerifchen

religiös-fozialen Vereinigung. Sie trägt den Titel: „Neuer Himmel und
Neue Erde, ein religiös-tozialer Aufruf". Sie ift zum Preife von 50 Rappen
in der Pazififtifchen Bücherftube (Zürich 4, Gartenhofftraße 7) zu haben. Wir
bitten unfere Freunde und Gefinnungsgenoffen, fich ihrer Verbreitung eifrig
anzunehmen. Sie enthält eine verhältnismäßig kurze, einfache Darfteilung unferer
Gedanken und kann wohl in diefer Zeit des Zufammenbruchs und Neuwerdens
vielen einen Dienft tun.

Berichtigung. Der Papft, der im Jahre 1537 die Enzyklika gegen die
Raffetheorie erlaffen hat (vgl. das Septemberhefl, S. 407), war nicht Paul IV., fondern
Paul III.

Redaktionelle Bemerkungen.

Die Hauptbeiträge zu diefem Hefte, foweit (ie vom Redaktor felbft ftam-^
men, find unmittelbar unter dem Eindruck jener Ereigniffe gefchrieben, deren
Symbol „München" ift. Seither hat (ich die Entwicklung weiter bewegt, aber ich
glaube, daß alles Wefentliche auch jetzt noch in der Darftellung enthalten ift,
die ich am 5. und 7. Oktober gegeben, und habe darum diesmal keine Ergänzung
gebracht.

Zuhörer der Vorträge und Reden, die ich in diefer Zeit gehalten, werden
in meinen Beiträgen allerlei finden, was dort auch fchon ausgefprochen wurde.
Das wird (ie hoffentlich nicht ftören. Es handelt (ich ja nicht darum, immer Neues
zu fagen, fondern darum, die wefentliche Wahrheit auszufprechen.

Die große Aktualität der Blanche Gamond wird jeder ohne weiteres
erkennen.
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